Amts⸗ 


105 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
2. 


Nro. 2 


Inhalt des Reichs ⸗Geſetz⸗Blattes. 
Das 19. Stück des Reichs⸗Geſetz⸗Blattes enthält 
unter: 
Nr. 636. den Allerhöchſten Erlaß vom 29. April 1871, 
betreffend die Ausgabe verzinslicher Schatzanweiſun⸗ 
gen im Betrage von 3,700,000 Thalern. 


Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das 10. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 1871 
enthalt unter: 

Nr. 7808. das Privllegium wegen Ausgabe von 
1,750,000 Gulden oder 1,000,000 Thaler fünf⸗ 
prozentiger Prioritäts - Obligationen der Frankfurt: 
Hanauer Eiſenbahngeſellſchaft, vom 3. April 1871. 

Nr. 7809. den Allerhöchſten Erlaß vom 3. April 1871, 
betreffend die Verleihung des Rechts zur Erhebung 
von Chauſſeegeld auf der Chauſſee von Ampfurth 
nach Schermke im Kreiſe Wanzleben, Regierungs⸗ 
bezirk Magdeburg. 

Nr. 7810. das Privilegium wegen Ausgabe auf den 
Inhaber lautender Obligationen der Stadt Dortmund 


zum Betrage von 500,000 Thalern, vom 17. April ir 
1871 


Nr. 7811. den Allerhöchſten Erlaß vom 17. April 1871, 
betreffend die Abänderung des Statuts des Ver⸗ 
KN? zur Regulirung der Notte vom 14. April 
1856. | 

Nr. 7812. die Bekanntmachung, betreffend die Ver⸗ 

leihung des Expropriationsrechts für die Anlage 

emer Verbindungsbahn von dem Bahnhofe zu Buckau 
nach dem neuen Centralbahnhofe bei Magdeburg an 
die Magdeburg» Köthen» Hale- Leipziger Eiſenbahn⸗ 

geſellſchaft, vom 17. April 1871. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Eentral: Behörden. | 


1) Bekanntmachung. | 
Packetbeförderungsdienſt für die Arme. 
Privatpäckereien für die dritte Cavallerie-Divifion 


Marienwerder, den 31. Mai 


1871. 


die 4. Cavallerie⸗Diviſton, 

die 5. Cavallerle⸗Diviſton 

und für das 7. Armee⸗Corps leinſchließlich 
der demſelben neuerdings zugetheilten 
Infanterie = Regimenter Nr. 16, 56 und 
57, ſowie des Huſaren⸗Regiments Nr. 11) 


bis auf Weiteres von der Poſtbeförderung ausgeſchloſſen 


werden. 
Berlin, den 24. Mai 1871. 
General⸗Poſtamt. Stephan. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗ Behörden. 


3) Bekanntmachung, 
betreffend die Einführung des neuen Maaßes und 
Gewichtes zum 1. Januar 1872. 

Die Maaß⸗ und Gewichtsordnung für den Nord⸗ 
deutſchen Bund bezeichnet im Artikel 21 den 1. Januar 
1872 als den Termin, mit welchem ihre Vorſchriften, 
nachdem der freiwillige Gebrauch der neuen Maaße 
ſchon bisher geſtattet geweſen, in volle Wirkſamkeit 

eten. Von jenem Tage an dürfen mithin zum 
Zumeſſen und Zuwägen im öffentlichen Verkehr nur 
ſolche Maaße, Gewichte und Waagen angewendet werden, 
welche in Gemäßheit der neuen Maaß⸗ und Gewichts⸗ 
ordnung geſtempelt ſind. 

Der Gebrauch von Maaßen und Gewichten der 
bisherigen Syſteme, ſoweit ſie nicht ausnahmsweiſe 
durch die zur Ausführung der Maaß⸗ und Gewichts⸗ 
ordnung ergangenen Beſtimmungen auch ferner für 
zuläſſig erklart find, enthält nach dem 1. Januar 1872 
eine durch § 369 Nr. 2 des Strafgeſetzbuchs für den 
Norddeutſchen Bund mit Strafe bedrohte Uebertretung. 

Die Tragweite der hier hervorgehobenen Beſtim⸗ 
mungen, welche, in Verbindung mit den ſonſtigen 
Vorſchriften der Maaß⸗ und Gewichtsordnung in ſehr 
großem Umfange eine vollſtändige Erneuerung oder 
doch Umänderung der gegenwärtig im Verkehr befind⸗ 
lichen Maaße, Gewichte und 


Meß werkzeuge, ſowie 
müſſen bis auf Weiteres von der Poſtbeförderung vielfache Umrechnungen darauf beruhender Preiſe ıc. 
ausgeſchloffen werden. bedingt, ſcheint, den bisherigen Wahrnehmungen nach, 


erlin, den 25. Mai 1871. 
2 General⸗Poſtamt. Stephan. | 
Pack Bekanntmachung. | 

relbeförderungspient für die Armee. 


Die Verhält 
Privatpäckerei e dh machen es nothwendig, daß 


Ausgegeben in Marienwerder den 1. Juni 


von dem betheiligten Publikum noch nicht überall in 
vollem Umfange gewürdigt zu werden. Gleichwohl iſt 
es zur Vermeidung erheblicher Unzuträglichkeiten und 
Schädigung der Betheiligten unumgänglich, daß die 
Vorbereitungen zu dem nahe bevorſtehenden Uebergange, 
welche insbeſondere die Gewerbetreibenden in ihren 
1871. 
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Einrichtungen zu treffen haben, ohne Aufschub inf teten Ausſpielung von Pforzheimer Goldwaaren inner⸗ 


Angriff genommen werden. d halb des dieſſeitigen Staatsgebiets Looſe verkauft 
Wir fordern deshalb das betreffende Publikum werden dür SE 22 
auf, nunmehr ungeſäumt ſich mit den erforderlichen Wir bringen dieſe Allerhöchſte Genehmigung zur 


neuen Maaßen, Gewichten und Waagen zu verſehen, reſp. öffentlichen Kenntniß, mit der Anweiſung an die be⸗ 
die vorhandenen alten Gewichte und Waagen, welche treffenden Behörden, dem Vertriebe der qu. Looſe, 
ferner beibehalten werden dürfen, von Neuem eichen deren Preis auf 35 Kr. oder 10 Sgr. feſtgeſetzt iſt, 
zu laſſen, wie ſolches in der Maaß⸗ und Gewichts⸗ überall kein Hinderniß entgegen zu ſtellen. 


ordnung vorgeſchrieben iſt. Marienwerder, den 17. Mai 1871. 
Es ſind zu dieſem Zwecke die Eichämter unferes| Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Bezirks mit allen erforderlichen Normalien und Appa⸗ 5) Die Kreis⸗Thierarztſtelle Conitzer Kreiſes iſt 


raten verſehen worden, dieſelben können aber trotzdem erledigt. Wir fordern qualifizirte Bewerber hiermit 
den Anſprüchen nicht genügen, wenn das Publikum auf, innerhalb 6 Wochen ſich bei uns unter Einreichung 
bis zu den letzten Monaten dieſes Jahres alle dieſe ihrer Zeugniſſe zu melden. 


Arbeiten zurückſetzt. Es iſt dieſe Befürchtung eine um Marienwerder, den 19. Mai 1871. 
ſo mehr gerechtfertigte, als bisher Eichungen nach Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
neuem Syſtem im hieſtgen Bezirk kaum vorgekommen. 6) Die Kreis⸗Wundarztſtelle des Kreiſes Ortels⸗ 


Zum 1. Januar 1872 werden die Polizeibehörden burg mit dem Wohnſitze in dem mit einer Apotheke 
angewieſen werden, unnachſichtlich alle Maaße, Gewichte verſehenen Kirchdorfe Meusguth iſt erledigt. 
und Waagen, welche nicht nach den Vorſchriften der Qualificirte Bewerber um dieſe Stelle werden 
Maaß⸗ und Gewichtsordnung gearbeitet und geeicht aufgefordert, ſich unter Einreichung ihrer Zeugniſſe 
ſind, zu kaſſtren, um ſolche dem ferneren Gebrauch zu innerhalb 6 Wochen bei uns zu melden. 
entziehen. Es wird alſo dann eine große Verlegenheit Königsberg, den 22. Mai 1871. 
für alle diejenigen Handeltreibenden eintreten, welche Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
bis dahin nicht für Beſchaffung der neuen Maaße, 7) Der evangeliſchen Kirche in Zippnow, Kreiſes 
Gewichte und Waagen geſorgt. Dt. Krone, iſt von der Familie des verſtorbenen Rentiers 
Wegen der Belehrung über die Vergleichung der Caſtner daſelbſt eine mit Silberſtickerei verzierte ſchwarze 
alten Maaße mit den neuen, ſowie über die Umände⸗ Altar⸗Tuchdecke und ein desgleichen Kanzelbehang ge⸗ 
rungen, welche mit den etwa noch zu übernehmenden ſchenkt worden. i 
alten Maaßen vorgenommen werden müflen, verweilen Indem wir dieſes zur öffentlichen Kenntniß brin⸗ 
wir auf die von dem Eichungsinſpektor der Provinz gen, bezeigen wir dem durch die Schenkung an den 
Preußen, Herrn Regierungs⸗ und Baurath Heſſe zu Tag gelegten kirchlichen Sinn unſere Anerkennung. 


Königsberg hierüber veröffentlichten Aufſätze in der Marienwerder, den 19. Mai 1871. 
Oſtpreußiſchen und Königsberger Hartungſchen Zeitung, Königl Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 
ſowie auf das zu Berlin im Verlage der Deckerſchen 8) Im Departement des unterzeichneten Appella⸗ 


Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei zum Preiſe von 1 Sgr. tionsgerichts waren im Jahre 1870 vor den Schieds⸗ 
erſchienene kleine Buch „Verhältnißzahlen zwiſchen dem männern überhaupt anhängig. . 14,185 Sachen. 
bisher gültigen und dem neuen einzuführenden Maaß Davon find beendigt: 

und Gewicht nebſt Preistabellen“, welches in allen a, durch Vergleich. 5641 

Buchhandlungen zu haben iſt. Außerdem find alle b. durch Zurücktreten der 


Eichämter des Bezirks in den Städten Marienwerder, Parteien 2148 

Graudenz, Konitz, Culm, Löbau und Thorn gern bereit, e, durch Ueberweiſung an 

dem Publikum auf Anfragen nähere Auskunft zu er⸗ den Richter. 6324 

theilen. up 14113 8 


ür den gewöhnlichſten Hausgebrauch erinnern 
wir Wa daß 1 Meter Eë dee 3 Fuß und am Schluffe des Jahres an⸗ 
2½ Zoll, 1 Metze 3½öJ0 Liter, 50 Liter - ½ Hekto⸗ hängig geblieben a 72 Sachen 
liter 14½ Metzen, daß ferner / Quart % Durch die erfolgreiche Thätigkeit haben ſich von 
Liter und 1 Liter — "Aen Quart, daß 2 Pfund den Schiedsmännern beſonders ausgezeichnet: 


1 Kilogramm — 1000 Gramm, daß 3 Loth = 50 ; d 
Gramm, daß 250 Gramm — ½ Pfund find. 1, im Regierungsbezirk Marienwerder: 
Marienwerder, den 15. April 1871. 1) der Einſaſſe Joſeph Cichocki in Bruß, 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 2) der Oberförſter Großkreuz in Dobrin, 

A) Seine Majeftät der Kaiſer und König haben 3) der Kaufmann Heſſelbein in Thorn, 
mittelſt Allerhöchſter Ordre vom 3. d. M. zu geſtatten 4) der Stadtverordnete Kuſchy in Culm, 
geruht, daß zu der in Pforzheim im Großherzogthum 5) der Buchdruckereibeſitzer Lohde in Culm, 
Baden zum Beſten der deutſchen Invalidenſtiftung 6) der Beſitzer Mechlin in Koſſabude, 
nach Maaßgabe des eingereichten Proſpektus veranſtal⸗ 7) der Ortsvorſteher v. Plata in Borczyskowo, 
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tionen der Oſtbahn via Kreuz und via Frankfurt a. O. 
beſtehenden Tonnen⸗Tarife aufgehoben und es treten 


8) der Gutsverwalter Rutz in Oſusznica, 
9) der penſionirte Gensdarm Schmidt in Camin; 


II. im Regierungsbezirk Danzig: 


1) der Freiſchulz Rzeppa in Sagorsz, 
2) der Organiſt Willatowski in Luſino, 
was wir belobend hierdurch gern anerkennen. 
Marienwerder, den 20. Mai 1871. 
Königliches Appellations⸗Gericht. 
9) Die bisher von dem Buchhändler Wallis in 
Thorn verwaltete Stempeldiſtribution iſt nach dem 
Tode deſſelben dem Gefchäftsführer der von der Wittwe 
Wallis weiter geführten Buchhandlung, Johannes 
Krauß, für die Dauer ſeines Verbleibens in dieſem 
Geſchäfte, widerruflich übertragen worden. | 
Danzig, den 24. Mai 1871, 
Für den Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. ö 
Der Ober⸗Regierungs⸗Rath. | 
Conradi. | 
10) Der für die Beförderung von Kartoffel: 
9 mit directen Frachtbriefen nach Rheinland, 
Weſtfalen, Elſaß und Deutſch⸗Lothringen im Oſtdeutſch⸗ 
Rheiniſchen Verbandverkehre bei Quantitäten von 
200 Centnern und durch 200 theilbar zum ermäßigten 
Frachtſatze von 1 Pf. pro Centner und Meile laut 
Bekanntmachung vom 4. December v. J. auf den 
1. d. M. feſtgeſetzten Schlußtermin iſt auf ult. Juni c. 
verlegt. 
Der Frankaturzwang fällt mit dem 1. d. M. 
Bromberg, den 22. Mai 1871. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
11) Vom 1. Juli d. J. ab werden die für den 
Transport Oberſchleſiſcher Steinkohlen nach den Sta: 


fort. 


an Stelle derſelben neue Centner⸗Tarife in Kraft. 
Die Verfrachtung von Steinkohlen erfolgt von dieſem 
Zeitpunkt ab nur nach Gewicht und es wird, ſo lange 


auf den Gruben die erforderlichen Vorrichtungen zur 
Verwiegung der Kohlen noch nicht hergeſtellt ſind, bei 


der Gewichtsermittelung die Tonne zu 3% Centner 
angenommen. 5 
Bromberg, den 19. Mai 1871. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Perſonal⸗ Chronik. 


12) Der Regierungs⸗Aſſeſſor von Heppe iſt an 
die Königl. Regierung zu Königsberg verſetzt worden. 

Der Kataſter⸗Aſſiſtent O. Müller iſt zum König⸗ 
lichen Kataſter⸗Kontroleur ernannt und ihm die von 
ihm bisher kommiſſariſch verwaltete Kataſter⸗Kontroleur⸗ 
ſtelle zu Schlochau definitiv verliehen worden. 

Der Oberförſter Bandow zu Rehhof iſt vom 
1. Juli c. ab in gleicher Dienſteigenſchaft nach Stolp 
im Regierungsbezirk Cöslin verſetzt und die erledigte 
Oberförſterſtelle zu Rehhof dem Oberförſter Wadſack 
in Hagen übertragen. 

Die erfte Domainen⸗Rentamtsdienerſtelle in Thorn 
iſt vom 1. d. M. ab dem ehemaligen Königl. Gensdarmen 
Dannheim aus Hannover übertragen worden. 


Erledigte Schulſtelle. 
13) Die Lehrerſtelle an der neu errichteten evan⸗ 


geliſchen Schule zu Neu Wisniewfe fol beſetzt werden. 


Bewerbung um dieſelbe iſt bei dem Prinzlichen Rent⸗ 
amte in Flatow anzubringen. 


rr E e 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 22.) 
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Rebigirt im Bureau der Königlichen Reterung. 


Druck der Kanter'ſchen Hofbuchdruckerel. 
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